
An die Schulleitung der 

Heinrich Salfenauer Volksschule Schallmoos 

Meierhofweg 4 

5020 Salzburg 

 

 

 

Ansuchen 
um Erlaubnis zum Fernbleiben vom Unterricht gem. § 9 Schulpflichtgesetz 1985 

(für bis zu 5 Unterrichtstagen) 

 

Daten des/der Erziehungsberechtigten 

 

   Familien- und Vorname/n 

   Adresse (Straße und Hausnummer, PLZ und Ort) 

 

 

Daten des Kindes/der Kinder: 

   

   Familienname und Vorname/n     Klasse/n 

 

 

Ich ersuche um Erlaubnis zum Fernbleiben für mein/e Kind/er 

für die Zeit von   bis einschließlich . 

 

 

Ausführliche Begründung zum Ansuchen:  

(Begründung der Wichtigkeit des Anlasses, der Notwendigkeit des außerhalb der Ferien liegenden Zeitpunktes sowie 

der Dauer; schriftliche Bestätigung (z.B. Kur, Auslandsarbeit) ist vorzulegen.) 

 ____________________________________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________________________________  

 

 

 

Bitte Rückseite beachten 

Hinweise -  bitte beachten Sie: 



• Das Ansuchen ist im Vorhinein und unter Einhaltung einer angemessenen 

Bearbeitungsfrist von mindestens einer Woche zu stellen. 

• Urlaube oder Auslandreisen (Sprachaufenthalte, Kulturreisen, Familien- oder 

Verwandtenbesuche o. Ähnliches) gelten nicht als begründeter Anlass. 

• Mit dem Ansuchen nimmt/nehmen der/die Erziehungsberechtigten zur Kenntnis, 

dass der versäumte Lehrstoff und die Hausübungen unverzüglich in 

Eigenorganisation nachgeholt werden müssen. 

• § 9 Abs. 6 Schulpflichtgesetz,BGBl. Nr. 76/1985, idgF, lautet: „Im Übrigen kann die 

Erlaubnis zum Fernbleiben aus begründetem Anlaß für einzelne Stunden bis zu einem 

Tag der Klassenlehrer […] und für mehrere Tage bis zu einer Woche der Schulleiter 

erteilen. Die Entscheidung des Klassenlehrers [...] bzw. des Schulleiters ist durch 

Widerspruch nicht anfechtbar. Für die Erlaubnis zu längerem Fernbleiben ist die 

zuständige Schulbehörde [...] zuständig.“ 

  

 

 

Salzburg, am 

   

    Datum     Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 

 

 

 

 

 

Stellungnahme 

der Schulleitung der Heinrich Salfenauer Volksschule Schallmoos: 

 

Nach Absprache mit der Klassenlehrerin wird das Ansuchen um Erlaubnis zum 

Fernbleiben vom Unterricht gem. § 9 Schulpflichtgesetz 1985: 

 

 genehmigt   nicht genehmigt  

 

 

Salzburg, am ____________________ ____________________________ 

Datum                                                    Schulleitung 

 

 


